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Augustins Ratschläge
für den König
Immer mehr Könige verspüren das Bedürfnis, in bürgerliche Familien
einzuheiraten. Leider sind ihre diesbezüglichen Bemühungen - in
Unkenntnis notwendiger Umgangsformen und Verhaltensweisen gegenüber

weiblichen Untertanen - nur höchst selten von Erfolg gekrönt.
Ein leichtfasslicher und reichbebilderter Leitfaden soll hier nun Abhilfe
schaffen und es in Zukunft jedem heiratslustigen König ermöglichen,
unter die bürgerliche Haube zu kommen.

l
Der König
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nach verbaler Vorbereitungsarbeit unter sein Inkognito. Aus psychologisch-traditionellen Gründen
Hinweis auf innere Werte setze der König gelegentlich einen

romantischen Akzent
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Taktlose Aeusserungen seiner Auserwählten wie deplazierte Phrasendreschereien oder plumpe Vertraulichkeiten
ignoriere der König ebenso grosszügig
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scheue sich nicht, die Dame seines Nachdem etwaige proletarische Neben- komme der König spontan zur

Herzens nach allgemeiner Bürgerart auf buhler unbarmherzig verscheucht wurden Sache, lüfte aber erst
offener Strasse anzusprechen.
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gebe sich aber ansonsten sportlich und politisch emanzipiert.

untertanenfreundlich
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